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Vorwort 


In diesem Doppelband von Atalanta 33 (1/2), können endlich alle noch unbearbeiteten Wan- 
derfalterbeobachtungen von den Tagfaltern aus den letzten Jahren, bis einschließlich 2000, 
ausgewertet und veröffentlicht werden. Dem Freund Jürgen HEnsLe möchte ich für die Bewälti- 
gung dieser Mammutaufgabe herzlich danken. Da sich auch Erwin RennwauLd zurückgemel- 
det hat, hoffe ich - nicht nur auf Worte sondern Taten! -, daß gleichfalls die Nachtfaltermel- 
dungen (Noctuidae, Geometridae, Microlepidoptera), in Zusammenarbeit mit Herrn Dr. BüLte, 
hier bald folgen werden. Der Jahresbericht 2001 soll in Atalanta 33 (3/4) abgedruckt werden. 


Die Jahreshauptversammlung fand, wie in Atalanta 32 (3/4): 299 angekündigt, in Schweinfurt 
statt. Nach dem Bericht des Vorstandschoft und der Eröffnung und anschließenden Prüfung 
der Kassenbücher, wurden Vorstand und Kassier entlastet. 


Die Bilanz der DFZS aus 2001 sieht wie folgt aus: 


Abschluß 2001 


Beiträge DM 37.755,28 KSK Schweinfurt DM 720,95 
Seidlein DM 134,68 Porto DM 4.064,50 
Eitschberger DM 65.701,50 Bürobedarf DM 4.244,99 
Druckkosten DM 40.311,70 

Schulden aus 2000 DM 54.249,32 

DM 103.591,46 DM 103.591,46 


Momentan habe haben wir keine externen Schulden, die ich ja in der Regel selbst begleiche. 
Aber mit Herausgabe diesen Heftes fallen wieder dessen Druckkosten an. Da jedoch ein gro- 
ßer Teil der Mitgliedsbeiträge, soweit eingegengen, für Atalanta 32 (3/4) bereits verzehrt sind, 
entstehen neue Lücken, die nur durch großzügige Spenden geschlossen werden können. Es 
wäre auch schön, wenn die internen Schulden etwas reduziert werden können. Alle, die den 
Jahresbeitrag (€ 33,—-; Schüler/Studenten € 22,—-) noch nicht bezahlt haben, werden gebe- 
ten, dies umgehend zu tun, damit wir uns im Herbst die Arbeit und die Unkosten für Mahnun- 
gen ersparen. 

Bitte melden Sie wieder verstärkt alle gemachten Beobachtungen und senden Sie diese bis 
zum Jahresende ein. Im Voraus schon herzlichen Dank für Ihre Hilfe. 


Uur EiITSCHBERGER, Marktleuthen, den 6.VI.2002 


